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Umsetzung Nationale Strategie gegen Krebs 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Im August 2013 haben Sie die Nationale Strategie gegen Krebs 2014-2017 erhalten. Gerne möchten wir Sie 

nun nachfolgend über  

 Aktivitäten informieren, welche zwischenzeitlich erfolgt sind,  

 Sie um Ihre Mithilfe bei der Erhebung der aktuellen Projektaktivitäten anfragen und  

 Sie herzlich zum Kick-Off der Umsetzung am 5. Dezember 2013 einladen. 

 

Rückblick 

Die Nationale Strategie gegen Krebs (NSK) liegt vor. Oncosuisse wurde vom «Dialog Nationale Gesundheitspo-

litik» beauftragt, eine Organisation aufzubauen (2013) und den Betrieb (2014–2017) der Organisation zur Um-

setzung der Nationalen Strategie gegen Krebs sicherzustellen. Oncosuisse hat Ende August 2013 der Krebsliga 

Schweiz die Verantwortung über die Gesamtprojektleitung übergeben. 

Mit dem Umsetzungsauftrag wurde das Mandat für die Programmleitung neu definiert und auf Ende September 

beendet. Eine personelle Neubesetzung ist auf 2014 geplant. Bis Anfang nächsten Jahres ist eine Gesamtpro-

jektleitung eingesetzt, welche vom Unternehmen HPO, vertreten durch Dr. Thierry Lalive und R. Müri, unter-

stützt wird. 

 

Erhebung der aktuellen Projektaktivitäten 

Damit die Umsetzung der in der Nationalen Strategie gegen Krebs priorisierten 15 Projekte in der vorgegebe-

nen Zeit (2014-2017) erfolgen kann, möchten wir Sie um folgende Mitarbeit bitten: 

 In einem ersten Schritt möchten wir die geplanten und laufenden Projektaktivitäten auf nationaler, regi-

onaler und kantonaler Ebene erfassen.  

 Für diese Bestandsaufnahme werden sämtliche Organisationen, Fachverbände und Akteure kontaktiert. 

 Die Gesamtprojektleitung wird die geplanten und laufenden Projektaktivitäten anschliessend so aufbe-

reiten, dass eine kohärente Landkarte aller Projektaktivitäten im Rahmen der 15 Projekte entsteht.  

 Diese wird die Basis für das weitere Vorgehen darstellen. Zu diesem Zweck ist es wichtig, dass wir ein 

umfassendes Bild der laufenden Aktivitäten erhalten. 

 

Wir bitten Sie deshalb höflich, den beiliegenden Erfassungsbogen möglichst vollständig auszufüllen und bis 

zum 15.11.2013 an uns per Post oder E-Mail zu retournieren. 
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Weitere Schritte 

Die Gesamtprojektleitung sieht vor, eine Zuordnung der gesammelten Projektaktivitäten zu den 15 Projekten 

der Nationalen Strategie gegen Krebs vorzunehmen und Ihnen vorzuschlagen.  

 Die Aufgabe der Gesamtprojektleitung wird darin bestehen, die Teilprojekte den übergeordneten Pro-

jekten der Nationalen Strategie gegen Krebs so zuzuordnen, dass Synergien ermöglicht, Lücken ge-

schlossen, Doppelspurigkeiten aufgedeckt und ein signifikanter Mehrwert entstehen kann.  

 Ausserdem wird die Gesamtprojektleitung hierfür mit den beteiligten Parteien Gespräche führen sowie 

Koordinations- und Vernetzungsmöglichkeiten zwischen den involvierten Akteuren aufzeigen und unter-

stützen. 

Wir gehen davon aus, dass in allen 15 Projekten bereits Projektaktivitäten stattfinden oder geplant sind, dass 

jedoch in den allermeisten Fällen eine übergeordnete Koordination fehlt.  

 Für die 15 Projekte soll deshalb je eine von den Akteuren gemeinsam akzeptierte Projektleitung einge-

setzt werden.  

 Die Federführung der Projekte soll von denjenigen Organisationen übernommen werden, die thema-

tisch involviert sind und hierfür das spezifische Wissen mitbringen.  

 

Kick-Off zur Umsetzungsphase am 5.12.2103 

Als Startschuss der Umsetzungsphase ist eine Kick-Off-Veranstaltung geplant, zu welcher wir sämtliche invol-

vierte Akteure herzlich einladen möchten. Bitte reservieren Sie sich bereits heute den 5. Dezember 2013, 

von 16.30 – 19.00 Uhr, für den Kick-Off in Bern mit anschliessendem Apéro. 

Die Gesamtprojektleitung wird an diesem Anlass die Umsetzungsplanung mit den einzelnen Phasen vorstellen 

und erläutern, einen umfassenden Überblick über die Bestandsaufnahme der laufenden Projektaktivitäten und 

über die Projektlandkarte der 15 Projekte der Nationalen Strategie gegen Krebs geben, das weitere Vorgehen 

aufzeigen, sowie die Projektorganisation mit den involvierten Gremien und ihren Aufgaben näher vorstellen. 

Weitere Details zur Veranstaltung mit Anmeldung folgen im November 2013.  

 

Interessenbekundung 

Eine wichtige Stellung innerhalb der Nationalen Strategie gegen Krebs nimmt die „Begleitgruppe“ ein. In der 

Begleitgruppe sollen Vertreterinnen und Vertreter der involvierten Fachgesellschaften, Berufs- und Dachver-

bänden, Forschungsförderungsorganisationen, Krankenversicherern sowie Patientenorganisationen Einsitz 

nehmen. Das Gremium hat die Aufgabe, die Nationale Strategie gegen Krebs in den jeweiligen Dachverbänden 

zu verankern und die Abstimmung mit laufenden Projektaktivitäten sicherzustellen.  

Sofern Sie interessiert sind, bereits frühzeitig die Umsetzung der Nationalen Strategie gegen Krebs zu unter-

stützen und Sie sich für eine Mitarbeit in der Begleitgruppe interessieren, laden wir Sie herzlich ein, sich mit uns 

in Verbindung zu setzen und Ihre Bereitschaft auf dem Erfassungsblatt zu vermerken. 

 

Wir danken Ihnen herzlich im Voraus für Ihre Kooperation und Unterstützung und würden uns sehr freuen, Sie 

am 5. Dezember 2013 beim Kick-Off begrüssen zu dürfen. 

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Oncosuisse Krebsliga Schweiz 

 

Prof. Thomas Cerny Dr. Kathrin Kramis-Aebischer 
Präsident  Geschäftsführerin 

   

Beilagen: 

- Erfassungsblatt zur Erfassung der aktuellen Projektaktivitäten 
- Projektübersicht der nationalen Strategie gegen Krebs (NSK) 
- Verteilerliste 


